
Moby-Dick 
8. Fahrt

26. bis 28. Juni 2014
Universität Siegen
X-Gebäude (Adolf Reichwein-Campus)

Philosophische Fakultät
Neuere deutsche Literaturwissenschaften I

Veranstaltet vom Lehrstuhl für Neuere deutsche 
Literaturwissenschaften I, Prof. Dr. Niels Werber
Mit Unterstützung des DFG-Graduiertenkollegs 
„Locating Media“ und der Fakultät I 
der Universität Siegen 

Donnerstag, 26. Juni 

ab 18:00 h 
Ankunft und Abendessen
WM-Spiel: USA – Deutschland
Bar des RAMADA Hotels Siegen

Freitag, 27. Juni

12.30-13.30 h 
Ars Mundi: Mensa Adolf Reichwein-Campus

20.00 h 
Restaurant Schwarzbrenner 

Untere Metzgerstraße 29
D-57072 Siegen - Altstadt
Telefon: 0271 51221
www.restaurant-schwarzbrenner.de

Höchstens 15 Minuten zu Fuß vom Hotel 
entfernt

Samstag, 28. Juni

12.30-13.30 h 
Mittagessen in der Caféteria 
(Adolf Reichwein-Campus)

Veranstaltungsort

Universität Siegen (Adolf Reichwein-Campus)
X-Gebäude 
Raum AR-X 104
Adolf-Reichwein-Straße 2
D-57076 Siegen

Hotel

RAMADA Hotel Siegen
Kampenstraße 83
D-57072 Siegen
Telefon: 0271 50110

Essen Orte

www.uni-siegen.de
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Joseph Vogl 
Chapter 59 - Squid 
  
Burkhardt Wolf
Chapter 60 - The Line 
 
Roland Borgards
Chapter 61 - Stubb kills a Whale
 
Mittagessen in der Caféteria

Markus Krajewski
Chapter 92 - Ambergris 
 
Matthias Bickenbach
Chapter 95 - The Cassock 

Samstag, 28. JuniFreitag, 27. Juni 

Begrüßung

Ethel Matala de Mazza
Chapter 12 - Biographical 
 
Matthias Schaffrick 
Chapter 19 - The Prophet 

Mittagessen im Ars Mundi
 
Armin Schäfer
Chapter 23 - The Lee Shore
  
Friedrich Balke
Chapter 25 - Postscript 

Café / Pause

Harun Maye
Chapter 51 - The Spirit-Spout 
 
Peter Plener
Chapter 69 - The Funeral   
 
Nico Pethes
Chapter 98 - Stowing Down   
and  Clearing Up    
 
Abendessen im Schwarzbrenner

Herman Melvilles Roman Moby-Dick aus dem 
Jahre 1851 war zu Lebzeiten seines Autors kein 
großer Erfolg. Heute jedoch gilt er als Zeug-
nis der kulturellen Selbstbeobachtung des  
19. Jahrhunderts, die auch an unsere Gegen-
wart noch entscheidende Fragen stellt: Fragen 
der Geopolitik und Globalisierung, der Versi-
cherung und Technik, der kulturellen Identität 
und ihrer transnationalen Auflösung, des Kolo-
nialismus und Imperialismus; Fragen nach den 
Gegensätzen von Staat und Wirtschaft, Land 
und Meer, Universalismus und Partikularismus, 
Macht und Norm, Geld und Moral. 
Eine Gruppe von Kulturwissenschaftlern um 
u.a. Markus Krajewski, Friedrich Balke, Bern-
hard Siegert, Joseph Vogl und Niels Werber 
trifft sich seit einigen Jahren, um jedes der 135 
Kapitel zu kommentieren. Diese Kommentare 
erscheinen in der „Neuen Rundschau“ des   
S. Fischer Verlages und erschließen den gewal-
tigen Kosmos Moby-Dick.

Anmeldung erforderlich. 

Kontakt: 
Prof. Dr. Niels Werber
Lehrstuhl Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaften I
Universität Siegen
Philosophische Fakultät
Adolf-Reichwein-Str. 2
D-57074 Siegen

Anfragen an
werber@germanistik.uni-siegen.de


